
P R O T O K O L L 
 
über die 7. Sitzung des Finanz- und Wirtschaftsförderausschusses 
 

am Montag, 1. Dezember 2025 
 
im Sitzungssaal des Rathauses in Reppenstedt, Dachtmisser Straße 1 
Beginn: 19:00 Uhr 
 

 
 
Leitung: Ausschussvorsitzende(r) 
 Karoline F e l d m a n n   
 
anwesende Ausschussmitglieder 
 Gabriele B a u e r   
 Jörg B a u m g a r t e   
 Holger D i r k s   
 Eckhard D i t t m e r   
 Birgit E t z e n   
 Hans-Joachim U e c k e r  i. V. für Peter Christmann 
 
anwesende Ratsmitglieder 
 Dr. Hinrich B o n i n   
 Christian P u r p s   
 
Samtgemeindebürgermeister(in) 
 Steffen G ä r t n e r   
 
von der Verwaltung 
 Dietmar M e y e r  zugleich als Schriftführer 

  

Tagesordnung 
 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 
2 Feststellung der Tagesordnung 
3 Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 

nichtöffentlicher Sitzung 
4 Genehmigung des Protokolls über die 6. Sitzung des Finanz- und 

Wirtschaftsförderausschusses am 27.11.2024 
5 Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Beschlüsse 

des Samtgemeindeausschusses und wichtige Angelegenheiten der 
Verwaltung 

6 Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
7 Betriebsabrechnungsbogen 2024 (Abwasser) 
8 Gebührenbedarfsberechnung der Abwasserbeseitigung für das 

Haushaltsjahr 2026 
9 Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben in der 

Abwasserbeseitigung 
10 Geringfügige über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen im Jahr 2024 
11 Aktuelle Finanzlage der Samtgemeinde Gellersen 

a) Stand der Finanzrechnung 2025 
b) Verschuldung 

12 Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2022 
13 Nachtragshaushaltsplanberatungen zum Doppelhaushalt 2025/2026 
13.a Haushaltsansätze für das Jahr 2026 
13.b Antrag Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE zum Nachtragshaushalt 

2026 
13.c Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung 
14 Bau- und Grundstücksverwaltungsgesellschaft der Samtgemeinde 

Gellersen mbH & Co. KG, Reppenstedt 
a) Feststellung der Jahresabschlüsse für die Geschäftsjahre 2021, 

2022 und 2023 und Beschlussfassung über die Verwendung der 
Jahresergebnisse 

b) Entlastung der Geschäftsführung für die Geschäftsjahre 2021, 2022 
und 2023 
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15 Entwicklungsgesellschaft der Samtgemeinde Gellersen mbH, 
Reppenstedt 
a) Feststellung der Jahresabschlüsse für die Geschäftsjahre 2021, 

2022 und 2023 und Beschlussfassung über die Verwendung der 
Jahresergebnisse 

b) Entlastung der Geschäftsführung für die Geschäftsjahre 2021, 2022 
und 2023 

16 Behandlung von Anfragen und Anregungen 
17 Schließung der Sitzung 
  

 
 
 
 
 
Punkt 1  
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit 
Ausschussvorsitzende Feldmann eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, begrüßt 
die Anwesenden und stellt die Ordnungsmäßigkeit der Ladung sowie die Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Punkt 2  
Feststellung der Tagesordnung 
Herr Meyer weist darauf hin, dass TOP 9 kurzfristig in die Tagesordnung aufge-
nommen wurde hinsichtlich Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben in der 
Abwasserbeseitigung.  
 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Fassung beschlossen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
Punkt 3  
Beschlussfassung über die Behandlung von Tagesordnungspunkten in 
nichtöffentlicher Sitzung 
 
Beschluss: 
Alle Tagesordnungspunkte werden in öffentlicher Sitzung behandelt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
Punkt 4  
Genehmigung des Protokolls über die 6. Sitzung des Finanz- und Wirt-
schaftsförderausschusses am 27.11.2024 
 
Beschluss: 
Das Protokoll wird genehmigt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

5 0 2 

 
Punkt 5  
Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Beschlüsse des 
Samtgemeindeausschusses und wichtige Angelegenheiten der Verwal-
tung 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner weist darauf hin, dass die Abholstation 
vor dem Rathaus einsatzbereit ist. 
 
Punkt 6  
Einwohnerfragestunde (bei Bedarf) 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Punkt 7  
Betriebsabrechnungsbogen 2024 (Abwasser) 
Herr Meyer erläutert die Positionen des Betriebsabrechnungsbogens und weist 
darauf hin, dass die im Jahr 2025 erforderlichen Nachzahlungen für das Jahr 
2024 hinsichtlich der Abwasserreinigung an die Hansestadt im Betriebsabrech-
nungsbogen 2024 eingearbeitet sind. Die Nachzahlungen für 2023 und 2022 
verbleiben dann im Betriebsabrechnungsbogen 2025. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Betriebsabrechnungsbogen 2024 der Abwasserbeseitigung wird zur Kennt-
nis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 
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Punkt 8  
Gebührenbedarfsberechnung der Abwasserbeseitigung für das Haus-
haltsjahr 2026 
Herr Meyer erklärt die Ansätze der Gebührenbedarfsberechnung und weist da-
rauf hin, dass zukünftig mit ansteigenden Gebühren zu rechnen ist, sobald die 
noch vorhandenen Überschüsse abgebaut sind. 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Gebührenbedarfsberechnung für das Jahr 2026 wird beschlossen. Der 
Preis für die Abwassergebühr bleibt unverändert bei 1,91 €/m³. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
Punkt 9  
Zustimmung zu überplanmäßigen Ausgaben in der Abwasserbeseitigung 
Herr Meyer weist darauf hin, dass es in diesem Jahr zu Mehrausgaben auf-
grund der o. g. Nachzahlungen gekommen ist und außerdem die Unterhal-
tungsmaßnahmen für den Kanal zugenommen haben. Insbesondere die Rech-
nungen für die Kanalfilmung sind vor kurzem eingegangen, so dass es letztlich 
zu unvermeidbaren überplanmäßigen Ausgaben kommt. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der überplanmäßigen Ausgabe für das laufende Sachkostenbudget Abwasser 
in Höhe von voraussichtlich ca. 120.000,00 € für das Haushaltsjahr 2025 wird 
zugestimmt. Die Deckung erfolgt im Rahmen der Gesamtdeckung durch die üb-
rigen Budgets und ggf. durch ersparte Personalausgaben. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
Punkt 10  
Geringfügige über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlun-
gen im Jahr 2024 
Herr Meyer erläutert die Sitzungsvorlage und bittet um Zustimmung. 
 
Beschlussempfehlung: 
Die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen für das 
Jahr 2024 werden beschlossen. Die über- und außerplanmäßigen Aufwendun-
gen und Auszahlungen von unerheblicher Bedeutung für das Jahr 2024 werden 
zur Kenntnis genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
Punkt 11  
Aktuelle Finanzlage der Samtgemeinde Gellersen 

a) Stand der Finanzrechnung 2025 
Herr Meyer erklärt, dass noch zahlreiche Einnahmen und Ausgaben ausstehen. 
Er weist insbesondere darauf hin, dass bei den Personalausgaben das Weih-
nachtsgeld noch nicht enthalten ist und hier Ende letzter Woche ca. 1,5 Mio. 
Euro ausgezahlt wurden. 
 

b) Verschuldung 
Herr Meyer erläutert anhand der Tabelle der Verschuldung, dass die Verschul-
dung bei mittlerweile ca. 20.000.000,00 € liegt. Zu prolongierende Darlehen für 
die Asylunterkünfte, die im Jahr 2015 von der KfW finanziert wurden, wurden 
zurückgezahlt. Diese sind in der Tabelle der Kredite noch enthalten. 
 
Punkt 12  
Beschlussfassung über den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2022 
Herr Meyer gibt bekannt, dass ihm nach der Versendung des Jahresabschlus-
ses aufgefallen ist, dass eine innere Verrechnung nicht gebucht wurde und so-
mit die Ergebnisrechnung von dem Jahresergebnis in der Bilanz abweicht. Die 
Bilanz ist zu korrigieren. Das Defizit des Jahresergebnisses beträgt ca. 
1.344,58 € (siehe Anlage).  
 
Beschlussempfehlung: 
Der Jahresabschluss der Samtgemeinde Gellersen für das Haushaltsjahr 2022 
wird gem. § 129 Abs. 1 NKomVG mit der von der Verwaltung erläuterten Ände-
rung beschlossen. Der ausgewiesene Jahresfehlbetrag des Rechnungsjahres 
2022 wird mit der Überschussrücklage verrechnet. Dem Samtgemeindebürger-
meister wird für das Haushaltsjahr 2022 Entlastung erteilt. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 
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Punkt 13  
Nachtragshaushaltsplanberatungen zum Doppelhaushalt 2025/2026 
 
Punkt 13.a  
Haushaltsansätze für das Jahr 2026 
Herr Meyer erläutert anhand einer Excel-Tabelle die voraussichtlichen Einnah-
men und Ausgaben des Nachtragshaushaltsplanes. Er weist darauf hin, dass 
hier ein Überschuss entsteht und somit grundsätzlich eine Genehmigungsfähig-
keit vorliegen dürfte. 
 
Auf Rückfrage von Ausschussmitglied Bauer erläutern Samtgemeindebürger-
meister Gärtner und Herr Meyer die zusätzlichen Bedarfe im Stellenplan. 
 
Punkt 13.b  
Antrag Gruppe Grüne/SPD/SOLI/DIE LINKE zum Nachtragshaushalt 2026 
Herr Meyer erklärt, dass nach Rücksprache mit Amt 4 die zusätzlich beantrag-
ten Bedarfe voraussichtlich im Rahmen des Budgets befriedigt werden können. 
Die erforderlichen Mittel können dort bereitgestellt werden. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Antrag wird dahingehend berücksichtigt, dass die erforderlichen Mittel im 
Haushaltsjahr 2026 durch das Budget des Fachbereichs 4 bereitgestellt werden 
können. Der Nachtragshaushaltsplan wird nicht geändert. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
Punkt 13.c  
Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Nachtragshaushaltssatzung und der Nachtragshaushaltsplan für den 1. 
Nachtragshaushalt 2026 werden beschlossen. Das Investitionsprogramm wird 
beschlossen. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung wird zur Kenntnis 
genommen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
 
 

Punkt 14  
Bau- und Grundstücksverwaltungsgesellschaft der Samtgemeinde Geller-
sen mbH & Co. KG, Reppenstedt 
a) Feststellung der Jahresabschlüsse für die Geschäftsjahre 2021, 2022 

und 2023 und Beschlussfassung über die Verwendung der Jahreser-
gebnisse 

b) Entlastung der Geschäftsführung für die Geschäftsjahre 2021, 2022 
und 2023 

Samtgemeindebürgermeister Gärtner erläutert, dass die Bilanzsumme voraus-
sichtlich im Jahr 2024 auf bis zu 20.000.000,00 € anwächst. Er kritisiert in die-
sem Zusammenhang den Umfang der Prüfungspflicht. Der Landkreis als Prü-
fungsinstanz hat sein Einverständnis erklärt, dass die Prüfung durch eine Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft erfolgt. Das letztendliche Testat erteilt jedoch der 
Landkreis. Er gibt bekannt, dass die Jahresabschlüsse 2024 zügig nachgeholt 
werden sollen. Des Weiteren erläutert er mündlich den Lagebericht. 
 
Ratsmitglied Dr. Bonin weist darauf hin, dass seines Erachtens die Beauftra-
gung der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft erneut beschlossen werden müsste. 
Samtgemeindebürgermeister Gärtner erklärt in diesem Zusammenhang, dass 
die Beauftragung nach Genehmigung durch das Rechnungsprüfungsamt er-
folgt. 
 

Anmerkung der Verwaltung: 
Es tauchte die Frage auf, ob der Jahresabschluss der BGSG vom Rat be-
schlossen werden muss. Laut Gesellschaftsvertrag erfolgt der Beschluss 
über die Feststellung des Jahresabschlusses und über die Verwendung des 
Finanzgewinns in der Gesellschafterversammlung (§ 9 Abs. 5 des Gesell-
schaftsvertrages). 

 
Auf die Nachfrage von Ausschussvorsitzender Feldmann zum Inhalt des sonsti-
gen Vermögens der Gesellschaft sagt Samtgemeindebürgermeister Gärtner zu, 
diese Information nachzuliefern. 
 

Anmerkung der Verwaltung: 
Die im HGB vorgegebene Positionsbezeichnung „immaterielle Vermögens-
gegenstände des Anlagevermögens und Sachanlagen“ wird verwendet, ob-
wohl bei der BGSG ausschließlich Sachanlagen aktiviert sind. Dies ist dem 
jeweiligen Anlagenspiegel zu entnehmen; immaterielle Vermögensgegen-
stände bestehen nicht. 
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Beschlussempfehlung: 
Der Samtgemeinderat weist den Vertreter der Samtgemeinde der Gesellschaf-
terversammlung, Herrn Dietmar Meyer, an,  
a) die Jahresabschlüsse 2021, 2022 und 2023 der Bau- und Grundstücksver-

waltungsgesellschaft der Samtgemeinde Gellersen mbH & Co. KG, gemäß 
§ 9 Abs. 5 des Gesellschaftsvertrages festzustellen. Die Jahresfehlbeträge 
der Jahre 2021, 2022 und 2023 werden gemäß § 3 Absatz 4 des Gesell-
schaftsvertrages auf dem Verlustkonto erfasst. 

b) der Geschäftsführung Entlastung zu erteilen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
Punkt 15  
Entwicklungsgesellschaft der Samtgemeinde Gellersen mbH, Reppenstedt 
a) Feststellung der Jahresabschlüsse für die Geschäftsjahre 2021, 2022 

und 2023 und Beschlussfassung über die Verwendung der Jahreser-
gebnisse 

b) Entlastung der Geschäftsführung für die Geschäftsjahre 2021, 2022 
und 2023 

Samtgemeindebürgermeister Gärtner weist darauf hin, dass die Beträge und 
Summen in der Entwicklungsgesellschaft noch eher klein sind und keine nen-
nenswerten Einnahmen vorliegen. 
 
Auf Rückfrage der Ausschussvorsitzenden Feldmann erklärt Samtgemeinde-
bürgermeister Gärtner, dass seinerzeit zwei Gesellschaften gegründet wurden, 
um steuerliche Vorteile zu nutzen. Insbesondere Grundstücksgeschäfte können 
dadurch steuerlich vorteilhaft abgewickelt werden. 
 
Beschlussempfehlung: 
Der Samtgemeinderat weist den Vertreter der Samtgemeinde in der Gesell-
schafterversammlung, Herrn Dietmar Meyer, an, folgenden Beschluss zu fas-
sen: 
a) die Jahresabschlüsse 2021, 2022 und 2023 der Entwicklungsgesellschaft 

der Samtgemeinde Gellersen mbH, gemäß § 10 Abs. 5 des Gesellschafts-
vertrages festzustellen. Die Jahresfehlbeträge der Jahre 2021, 2022 und  
 
 
 
 

2023 werden als Jahresfehlbeträge bzw. Verlustbeträge im Eigenkapital der 
Entwicklungsgesellschaft berücksichtigt.  

b) der Geschäftsführung Entlastung zu erteilen. 

Abstimmung: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Stimmenthaltungen 

7 0 0 

 
Punkt 16  
Behandlung von Anfragen und Anregungen 
Es liegen keine Anfragen und Anregungen vor. 
 
Punkt 17  
Schließung der Sitzung 
Ausschussvorsitzende Feldmann schließt um 20:44 Uhr die Sitzung. 

 
 
 
 
 
gez. gez. gez. 
Karoline Feldmann Steffen Gärtner Dietmar Meyer 
Ausschussvorsitzende Samtgemeinde- Schriftführer
 bürgermeister 


